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 Veröffentlicht am 20.04.2007

Norm

ZPO §54

GGG §2

GGG §7

Rechtssatz

Die mit einer Klagsausdehnung verbundenen höheren Gerichtsgebühren entstehen bereits mit dem Zeitpunkt des

Beginns der Protokollierung. Diese Kosten müssen daher vor Schluss der mündlichen Verhandlung verzeichnet

werden. Eine spätere Verzeichnung (etwa nach der Zahlungsau6orderung durch den Kostenbeamten) fällt nicht unter

§ 54 Abs 2 ZPO.
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